




































5	 Georg	Christoph	Lichtenberg:	V orschlag zu einem Orbis pictus für deutsche dramaitsche Schriftsteller, 
Romanen-Dichter und Schauspieler. Nebst einigen Beiträgen dazu.	 In:	 Göttingisches Magazin der 










































































































































































































































































































批 判 の 代 表 的 な テ ク ス ト は1778年 のÜber Physiognomik; wider die Physiognomen. Zu Beförderung der 
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1658	veröffentlichte	Johann	Amos	Comenius	seinen	Orbis sensualium pictus.	Einen	Sonderfall	 in	
dessen	umfangreicher	Wirkungsgeschichte	bildet	Georg	Christoph	Lichtenbergs	Aufsatz	V orschlag 
zu einem Orbis pictus für deutsche dramatische Schriftsteller, Romanen-Dichter und Schauspieler	von	
1780	(fortgesetzt	1785).	Während	Comenius	sein	Werk	als	eine	Art	bebildertes	Lehrbuch	konzipiert	
hat,	in	dem	Wort	und	Bild	einander	entsprechen,	kündigt	Lichtenberg	in	seinem	V orschlag	an,	Wort	
und	Bild	 in	einem	von	 ihm	geplanten	Orbis pictus	strikt	voneinander	zu	trennen.	Beide	Autoren	





zueinander	 stehe;	 für	 ihn	 ist	der Orbis pictus	ein	Buch	der	Welt	 selbst.	 Indem	er	 jedoch	die	
Abbildungen	und	 ihre	Bezeichnungen	durch	Ziffern	miteinander	verbindet	und	ein	alphabetisches	
Titelregister	hinzufügt,	wirkt	Comenius	zugleich	an	der	Verselbständigung	des	Zeichensystems	
Sprache	von	der	Welt	mit,	die	das	17.	und	18.	Jahrhundert	erkenntnistheoretisch	charakterisiert.	
Bei	Lichtenberg	bildet	die	Spaltung	zwischen	Wort	und	Welt	dann	bereits	eine	Voraussetzung	für	
die	Konzeption	seines	Orbis pictus,	den	er	sich	als	eine	Art	„Kollektaneen“	aus	dem	Buch	der	Welt	
vorstellt:	als	eine	Exzerptensammlung	also,	 in	der	Wort	und	Bild	als	direkte	Exzerpte	 jeweils	
unmittelbar	der	Welt	selbst	entstammen,	ohne	jedoch	gegenseitig	in	Bezug	zueinander	zu	stehen.
